
LOKALES28 Donnerstag, 12. Mai 2022 FF Nummer 109

Hinterschmiding. Es war keine
einfache Herausforderung – aber
die Schulanfänger des St. Elisa-
beth-Kindergartens in Hinter-
schmiding haben es doch ge-
schafft. Die Buben und Mädchen
haben den Maibaum des ortsan-
sässigen Roseniums gestohlen.
Und natürlich wollten die Senio-
ren ihren Prachtbaum zurück,
weshalb sie auch bereit waren, auf
die Forderungen der Kinder ein-
zugehen. Letztlich feierte man ge-
meinsam ein schönes Maifest.

Die Schulanfänger haben den
Baum nicht nur stibitzt, sie haben
ihn auch mit einem selbstgebun-
denen Kranz sowie Luftballons ge-

schmückt. Und auch die Rück-
kehr in die Schmidinger Mitte ist
eine Erwähnung wert: Mit musi-
kalischer Begleitung von Fabian
Springer mit seiner Steirischen
Harmonika, brachten die Buben
und Mädchen das Diebesgut zum
Rosenium zurück. Oben drauf gab
es noch zwei Lieder für die Bewoh-
ner des Altenheimes.

Doch das alles ließen sich die
Maibaum-Küken natürlich etwas
kosten. Und die Senioren zeigten
sich nicht knausrig. Als Auslöse
gab es für jedes Kind eine Kugel
Eis. Zur Unterhaltung aller Gäste
spielten Max Fuchs (Akkordeon)
und Fabian Springer (Steirische)
auf. − pnp

Prachtbaum gestohlen

Freyung. Zeitnah nach den Os-
terferien ging es für die 4. Klassen
der Grundschulen aus Freyung
und Ringelai sportlich los. 49
Viertklässler absolvierten auf dem
Verkehrsübungsplatz in der Bun-
deswehrkaserne in Freyung ihre
„Radlführerschein-Ausbildung“.

Im theoretischen Schulunter-
richt wurden die Kinder von ihren
jeweiligen Klassenlehrerinnen,
Bettina Pfliger, Jasmin Dersch, Sa-
rina Silbereisen und Ulrike
Klemm vorbereitet. Den prakti-
schen Ausbildungsteil führten die
drei Verkehrserzieher von der Po-
lizeiinspektion Freyung und Poli-
zeistation Waldkirchen, Polizei-
hauptkommissar Werner Königs-
eder, Polizeihauptmeisterin
(PHMin) Alexandra Vaterl und
PHMin Raffaela Scheuplein mit
den Schülern durch.

Von den teilnehmenden Fahr-
schülern erhielten acht Mädchen
und Buben einen Ehrenwimpel
für besonders gute Leistungen.
Einer von diesen Ehrenwimpel-
Besitzern ist ein ukrainisches
Flüchtlingskind, das trotz fehlen-
der Deutschkenntnisse diese Leis-
tung erzielte. Ein besonderer
Dank ging an die Bundeswehr in
Freyung, die den Platz zur Verfü-
gung stellte. Die Radl-Ausbildung
wird weiter unterstützt durch die
Kreisverkehrswacht Freyung-Gra-
fenau e. V. und den TÜV-Süd als
Sponsor. − pnp

Den ersten Führerschein in der Tasche
Grundschüler aus Freyung und Ringelai absolvieren Radl-Führerschein

Fürsteneck/Bayerisch Eisen-
stein. Auf Kulturfahrt nach Baye-
risch Eisenstein begab sich der
Atelierkreis anlässlich der Jahres-
versammlung zur bisher größten
Ausstellung der Werke von Josef
Fruth in den dortigen „Kunsträu-
men“. Die Teilnehmer konnten
sich ein Bild über das Gesamtwerk
des Fürstenecker Künstlers ma-
chen, wie es in dieser Gänze bisher
nicht zu sehen war.

Von der fachkundigen Führung
durch Gunther Fruth, den vielen
Erläuterungen zu den Werken von
Anna Fruth – aber auch von den
Kunsträumen selbst – waren alle
begeistert. In ihren Worten zur
Ausstellung gingen Gunther Fruth
und Franz Brunner als Vorsitzen-
der des Atelierkreises auch auf die
Herkunft der Bilder ein und be-
dankten sich bei der Gemeinde
Fürsteneck, der Stadt Freyung,
dem Freilichtmuseum Finsterau,
der Marktgemeinde Obernzell,
der Marktgemeinde Röhrnbach,
der Stadt Waldkirchen, dem Um-
weltbildungszentrum Wiesenfel-
den von Hubert Weinzierl, bei Dr.
Adrian Forster sowie bei Anna
Fruth, der Witwe des Malers und
Grafikers für die vielen Leihgaben,
ohne die diese umfangreiche Aus-
stellung nicht möglich gewesen
wäre. Ebenso dankten sie Mu-
seumsleiter Sven Bauer und des-
sen Vater Fritz Bauer für die fach-
kundige Zusammenstellung und
den Transport der Bilder sowie
Museumsbesitzer Christian Bay-
erl für sein großes Engagement für
Kunst und Kultur im Bayerischen
Wald.

In den Räumen des Museums
konnte der Atelierkreis dann auch
seine Jahreshauptversammlung
abhalten. Es gab einen Rückblick
durch Brunner und von Ge-
schäftsführer Gunther Fruth auf
die Aktivitäten der vergangenen
Jahre. Die letzten Wahlen zur Vor-
standschaft fanden 2018 statt und
wären bereits 2021 wieder ange-
standen, was pandemiebedingt
aber nicht möglich war. Nach der
gelungenen Verkaufsausstellung
im Juli 2019, konnte im Oktober

2019 im Gasthaus Ehrn in Finste-
rau nur mehr die Jahreshauptver-
sammlung 2019 durchgeführt
werden. Dann kam die Pandemie
mit allen ihren Einschränkungen.
„Gott sei Dank ist nun wieder was
möglich und wir sind froh und
dankbar, dass diese große Ausstel-
lung hier in Eisenstein nach meh-
reren Anläufen durchgeführt wer-
den konnte.“

Zur Verkaufsausstellung im Juli
2019 merkte Gunther Fruth an,
dass diese Aktion in einem Rhyth-
mus von circa sechs Jahren wie-
derholt werden solle. Damit

möchte der Atelierkreis allen am
Werk von Josef Fruth besonders
interessierten Kunstfreunden die
Gelegenheit bieten, auch weiter-
hin ein Fruth-Original erwerben
zu können. Und aus dem Erlös
sollen die Ziele des Vereins weiter
gesichert werden.

Vereinsmäßig gab es seit 2019
verschiedene Planungen, jedoch
konnte als einzige Veranstaltung
am 31. Juli 2020 am Künstlersteig
in kleiner Runde des 110. Geburts-
tags von Josef Fruth gedacht wer-
den.

Am 25. Dezember letzten Jahres

war es dann endlich so weit, dass
die schon lange geplante Ausstel-
lung in den „Kunsträumen“ eröff-
net werden konnte. Die Vereins-
mitglieder überzeugten sich beim
Besuch von der qualitätsvollen
Arbeit der Ausstellungsmacher.
Auch der nachgeholte Festakt der
Eröffnung im Februar 2022 mit
einer Lesung von Dr. Stefan Ram-
mer zur Biografie gab laut Gun-
ther Fruth weitere tiefe Einblicke
in das Wirken und in die Schaf-
fenswelt seines Vaters. Schluss-
endlich merkte der Vorsitzende
an, dass der Atelierkreis sehr da-
rauf vertraue, dass im Jahr 2022
wieder das übliche Programm mit
Dichterwanderung, Spurensuche
Ilztalbahn und Hiagstsuppn mög-
lich sein werde.

Auch sollte laut Gunther Fruth
im Jahr 2022 nach Überwindung
der „Papiernot“ in der Druckbran-
che der Band I zum Thema „Reli-
giöse Werke“ in einer zweiten Auf-
lage erscheinen können.

Kassenführerin Stefanie
Feuchter berichtete über die Kas-
senführung in den Vereinsjahren
2020 und 2021 sowie bis 31. März
2022. Die Kassenprüfer Gerhard
Gahbauer und Franz Xaver Ritzin-
ger bestätigten, dass die Vereins-
kasse einwandfrei geführt wurde.
Die Entlastung der Vorstand-
schaft wurde einstimmig gewährt.

Die Versammlung bestimmte
dann Hans Weber aus Fürsteneck
zum Leiter der anstehenden Neu-
wahlen. Alle Abstimmungen hat-
ten ein einstimmiges Ergebnis.
Zum 1. Vorsitzenden wurde Franz
Brunner gewählt. 2. Vorsitzender
und Geschäftsführer ist weiterhin
Gunther Fruth. Laut Satzung gibt
es neben dem Geschäftsführer
einen weiteren 2. Vorsitzenden.
Dieses Amt hat erneut Dr. Stefan
Rammer inne. Die Kassenführung
liegt weiter in Händen von Stefa-
nie Feuchter und Marianne Brun-
ner fungiert wieder als Schriftfüh-
rerin. Komplettiert wird die Vor-
standschaft durch die Beisitzer El-
mar Schmiedl, Dr. Adrian Forster
und Bürgermeister Alexander Pie-
ringer. Das Amt der Kassenprüfer
übernehmen erneut Gerhard
Gahbauer und Franz Xaver Ritzin-
ger. − pw

„Gott seiDankwiederwasmöglich“
Atelierkreis Josef Fruth hielt Jahreshauptversammlung ab – Pläne für 2022

Freyung. Die Städtebauför-
derung ist eines der wichtigsten
Instrumente der Stadtentwick-
lung. Am 14. Mai finden
deutschlandweit Veranstaltun-
gen zur Städtebauförderung
statt. Städte und Gemeinden in-
formieren über ihre Projekte.
Auch die Stadt Freyung ist dabei
und lädt am Samstag, 14. Mai,
von 10 bis 12 Uhr zu Führungen
u. a. mit Bürgermeister Dr. Olaf
Heinrich und Verwaltungsleite-
rin Monika Seibold durch die
Volksmusikakademie ein.

Natürlich kann auch das erst

im vergangenen Jahr ausgebau-
te Dachgeschoss mit dem gro-
ßen Tanz- und Probesaal in
Augenschein genommen wer-
den. Und auch einen Blick auf
die aktuelle Baustelle kann bei
den Führungen geworfen wer-
den: Wo früher Freyungs Feuer-
wehrhaus stand, wächst derzeit
der Rohbau für ein weiteres Bet-
tenhaus der Akademie.

Jeweils zur vollen und halben
Stunde startet zwischen 10 und
12 Uhr eine Führung durch die
Akademie. Es gibt zudem Kaffee
und Kuchen. − pnp

Am Samstag Einblicke in Haus und Baustelle

Akademie besichtigen

Freyung. Lebensfreude und
musikalische Perfektion: Wally
und Ami Warning zeigten bei
ihrem Konzert in der Freyunger
Freybühne, wie leicht man das
Dasein nehmen kann, ohne dabei
in die Oberflächlichkeit abzuglei-
ten. Mit außergewöhnlichem
Stimmeinsatz und Papas optimis-
tischer Philosophie, bot das Vater-
Tochter-Gespann ein tolles
Musiklebnis. Wally Warning, der
in München lebt und ursprüng-
lich aus Aruba stammt, bringt die

karibische Note mit Calypso-
Rhythmen in die vital groovenden
Songs mit ein. Tief, soulig, rauchig
ist wiederum Amis Stimme.
Neben Akustikgitarre und Bass,
die sich Vater und Tochter wech-
selweise reichen, bringt Wally
Warning noch Ukulele, Djembe
und eine indische Shruti-Box zum
Einsatz. Wally und Ami schaffen
es, mit wenig Aufwand eine Stim-
mung herbeizumusizieren, die
besser nicht sein kann. Und diese
Stimmung sprang auf das Publi-
kum in der Freybühne über. − pnp

Begeisterndes Duo

Kinder und Bewohner hatten viel Spaß beim Maifest. − Foto: privat

Die Freyunger 4A mit Klassenlehrerin Bettina Pfliger, PHMin Raffaela Scheuplein und PHMin Alexandra Vaterl.

Die Freyunger 4B mit Lehrerin Sarina Silbereisen,t PHK Werner Königseder und PHMin Alexandra Vaterl.

Die Ringelaier Grundschüler mit Polizistin Scheuplein, Lehrerin Ulrike Klemm und Polizistin Vaterl. − F.: PI

Mit gewohntem Temperament erläuterte Anna Fruth Details zu den

Werken und deren Entstehung. Das Bild im Hintergrund zeigt eine Szene

ausdemBechstein-Märchen „MannundFrau imEssigkrug“. Der gesamte

Zyklus ist nun im Freilichtmuseum Finsterau zu sehen.

Die alte und zugleich neue Vorstandschaft – im Bild mit Witwe Anna

Fruth (2.v.l.), die am Tag der Versammlung Geburtstag hatte – bilden (v.l.)

Franz Brunner, Marianne Brunner, Stefanie Feuchter und Gunther Fruth

sowie Dr. Stefan Rammer (nicht auf dem Bild). − Fotos: Peschl

Auch die Bettenhaus-Baustelle wird besichtigt. − F.: VMA

Wally (r.) und Ami Warning überzeugten in der Freybühne. − F.: privat
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